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Mein Auslandspraktikum 
bei Lohmann France

Von Jeanne Patrice Klöcker
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Einleitung
u Ich habe ein Praktikum bei der Lohmann France gemacht. Dieses 

Unternehmen züchtet Legehennen.

u Es ist eine mittelständisches Unternehmen. Im Büro arbeiten ca. 10 
Mitarbeiter.

u Da die Firma gerade ein neues System (Poultry Suite) testet, war es meine 
Hauptaufgabe sich damit auseinander zu setzten.

u Meine Pausen habe ich immer mit meinem ganzen Kollegen verbracht. Das 

war sehr toll, denn man hat sich immer ausgetauscht was anders ist als in 
Deutschland.
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Der Anreisetag

u Mein Flug ging um 6:20 Uhr von Bremen über Amsterdam nach Frankreich 

(Nantes). Ich bin das erste mal alleine geflogen und es war sehr aufregend.

u Angekommen in Frankreich wartete Christelle mit einem Plakat in der Hand 
auf mich. Natürlich wurde ich auf französisch begrüßt J

u Nachdem wir Sack und Pack ins Auto gepackt haben sind wir in die Firma 
gefahren. Schon die Autofahrt war sehr spannend, da wir in Deutschland keine 
Maut zahlen müssen und unser Tempolimit auch ganz anders ist.

u In der Firma wurde ich schon erwartet. Alle haben sich bei mir vorgestellt. Ich 
habe an einer internen Besprechung teilnehmen dürfen um ein kleinen 
Einblick in die Firma zu bekommen.

u Danach wurde ich in mein Hotel gebracht, wo Christelle auch mit mit 
zusammen Abendbrot gegessen hat. 
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Dienstag 19.10.2021

u Ich war sehr aufgeregt, denn an dem Tag habe ich meine ersten richtigen 
Aufgaben bekommen.

u Heute durfte ich bei Nikolai mitgehen. Er ist mit mir in die Schule gefahren 
und hat dort die Firma vorgestellt und den Schülern erklärt was Lohmann 
France überhaupt macht. Auch wenn es auf französisch war, war es doch sehr 
spannend und man konnte auch einiges verstehen. 

u Danach war ich mit Vincent und Nikolai in einem Restaurant essen.

u Nachdem wir wieder in der Firma waren hat Julie mir die Eingabe von den 
„Flocken“ gezeigt. Einmal noch über das alte System der EW Group Chick und 
einmal über das neue System Poultry Suite.

u Danach durfte ich mich erstmal mit dem neuem System Poultry Suite 
auseinander setzten und ein bisschen so ausprobieren was das System 
überhaupt alles kann.
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Mittwoch 20.10.2021
u Heute durfte ich ein kleinen Einblick in die Produktion bekommen. Bevor ich 

überhaupt die Produktion betreten durfte musste ich erstmal Duschen. Das 
war für mich auch etwas ganz neues, denn in Deutschland haben wir andere 
Hygienevorschriften.

u Dann wurden mir die Maschinen, die Anlieferung und die Sortierung der Eier 
gezeigt. Es war sehr spannend, denn für mich war das ein Einblick in einer 
ganz anderen Branche.

u Nachdem wir einmal durch die Produktion gelaufen sind hat Benoit mir seine 

Aufgaben mit dem neuen System Poultry Suite gezeigt. Leider hat er mir auch 
ein paar Probleme und zukünftige Wünsche des Systems erklärt.

u Diese habe ich dann zusammengefasst und an unsere IT nach 

Deutschland geschickt
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Donnerstag 21.10.2021

u Heute war ich bei Elvire im Büro. Sie hat mir ihre Aufgaben gezeigt und was 
sie alles so mit Poultry Suite macht. Sie gibt z.B. die Autopsie Berichte in 
Poultry Suite ein. Auch sie hat mir ihre Problem und zukünftigen Wünsche 
geäußert.

u Diese habe ich dann zusammengefasst und an unsere IT nach Deutschland 
geschickt

u Ich habe Rechnungen abgelegt. Außerdem habe ich zusammen mit Christelle 
geguckt welcher Kunde noch nicht gezahlt hat und dementsprechend eine 
Zahlungserinnerung geschrieben.
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Freitag 22.10.2021

u Morgens habe ich für Julie die „Flocks“ bestätigt.

u Danach wurden mir alles über „Customer Sales“ erklärt.

u Ich dürfte alle Kundendaten zusammen mit dem Bestellungen in Poultry Suite 
eintragen.
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Samstag 23.10.2021

u Ich habe von Lohmann France ein Ticket für  „Puy du Fou“ geschenkt 
bekommen.

u Das ist ein Park, wo es um Mittelalter, Wikinger, Krieg und das Königreich 
geht.

u Es wurden immer kleine Szenen mit Tieren, Licht- und Feuereffekten 
nachgespielt.

u Ich habe sowas noch nie zuvor gesehen und war teilweise echt sprachlos. 
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Sonntag 24.10.2021

u Da der atlantische Ozean nur 40 Minuten mit Auto von mir entfernt war und 
das Wetter sehr gut war, habe ich mich auf dem Weg dahin gemacht.

u Das Autofahren in Frankreich ist etwas anders, denn man muss Maut auf der 
Autobahn zahlen. Außerdem gibt es auf Landstraßen das Tempolimit 80 und 
auf Autobahnen 130.
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Montag 25.10.2021 

u Ich habe die „Flocks“ bestätigt und gepostet. Außerdem habe ich neue 
Flocken angelegt und die Futterzufuhr in Poultry Suite bestätigt.

u Danach habe ich die letzten „Customer Sales“ Ordner angelegt.
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Dienstag 26.10.2021

u Ich habe meine angelegten Kundenordner freigegeben.

u Danach habe ich zusammen mit Lucie die Probleme beim anlegen der 
Kundenordner gesammelt.

u Wir haben eine Videokonferenz mit unserer IT in Deutschland gehabt und 
diese Probleme geschildert.
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Mittwoch 27.10.2021

u Heute war ich wieder in der Verarbeitung.

u Mit Licht konnten wir gucken welche Eier tot sind und welche nicht. Danach 

haben wir die „toten Eier“ aufgebrochen und geguckt wie weit die Embryonen 
sind. Es war sehr spannend, denn teilweise konnte man schon die Form eines 
Kükens erkennen.

u Am Nachmittag war ich wieder im Büro und habe die „Flocks“ bestätigt und 
gepostet. 
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Donnerstag 28.10.2021

u Morgens habe ich alte Rechnungen von 2020 aus dem Archiv gesucht und 
gescannt.

u Danach habe ich die Kasse mit den Belegen kontrolliert und gegeben falls 
korrigiert.

u Ich habe die Hilfsstoffe verbucht.

u Danach habe ich die Bestellungen in Poultry Suite eingetragen.
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Freitag 29.10.2021
u Heute war ich in der Produktion, wo ich gesehen habe wie die Küken 

schlüpfen. Ich habe gesehen wie die männlichen von den weiblichen Küken 
getrennt worden. Mir wurde gezeigt wie die männlichen Küken vergast 

wurden. Diese dienen dann als Futter für z.B. Schlangen.

u Wir haben die weiblichen Küken gewogen. Diese wiegen ca. 30-50 g.

u Ich habe gesehen wie die Küken geimpft werden und für den Kunden 
abholbereit gemacht werden.

u Danach haben wir noch Abstriche aus den bestimmten Räumen genommen. 
Diese werden dann im Labor untersucht.
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Samstag- Montag
30.10.2021 – 01.11.2021

u Dieses Wochenende war für mich etwas länger, da es In Frankreich am Montag 
einen Feiertag gab.

u Außerdem habe ich dieses Wochenende bei Christelle und nicht im Hotel 
verbracht. Ich fand es sehr schön, denn sie hat mir immer gezeigt was ich 
machen könnte und ihre Hunde waren auch sehr süß.

u Ich war in einem Orientalischen Garten. Außerdem war ich in La Rochelle am 
Meer, leider war das Wetter dort nicht so gut, dass ich in einem Aquarium 
gegangen bin. 
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Dienstag 02.11.2021

u Ich habe Belege mit einem Auftrag abgeglichen und danach die Rechnungen 
dazu gestellt. 

u Mir wurde erklärt wie ich ein Check ausfülle. Dieses ist etwas anders als in 
Deutschland.

u Ich habe die Eingabe von unsern „Farmers“ abgeglichen und gepostet.
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Mittwoch 03.11.2021

u Ich habe mir die Poutry Suite App auf dem Handy für die „Farmers“ 
angeguckt.

u Außerdem habe ich die Daten aus der App mit den Daten aus dem System 
abgeglichen.

u Danach habe ich die Probleme dieser App geschildert.

18



07.11.22

4

Mein letzter Tag 
u Ich habe am Morgen einen Kuchen vom Bäcker geholt und gehofft, dass er 

schmeckt, denn ich habe so ein Kuchen zuvor noch nie gegessen.

u Ich habe noch ein paar Kundendaten in Poultry Suite eingeben. Ich habe ein 
letztes mal die Mahnungen über Cegid geschrieben.

u Danach haben wir zum Frühstück den Kuchen gegessen. Dieser war sehr 
lecker. Danach habe ich ein kleines Geschenk von Lohmann France 
bekommen. In dem Moment hat man gemerkt, dass der Abschied immer näher 
rückt….das hat mich schon etwas traurig gemacht, denn es sind mir alle sehr 
ins Herz gewachsen und ich hatte eine sehr schöne Zeit da, aber irgendwie 
ging die Zeit zu schnell vorbei.

u Am Nachmittag hat Christelle mich zum Hotel am Flughafen gebracht. Die 
Autofahrt war sehr angenehm, denn man kannte sich mittlerweile und man 
hat sich die ganze Zeit unterhalten. 
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Mein Fazit

u Ich bin sehr froh und dankbar, dass mir das Auslandspraktikum ermöglicht wurde.
u Ich habe sehr viel dazu gelernt. Ich durfte eine ganze andere Kultur/Sitten kennenlernen. 

Außerdem fand ich es echt erstaunend wie gastfreundlich und wie hilfsbereit die Franzosen 
sind.

u Was habe ich beruflich dazu gelernt:
- den Umgang mit internationalen Kunden 
- neue Excelkenntnisse
- Arbeiten mit den Programmen Cegid, Poultry Suite, Chick und Flip

- ein Einblick in einer ganz anderen Branche mit ganz anderen 
Qualitätsvorschriften

- Eigeninitiative gestärkt durch das selbstständige erarbeiten durch Poultry Suite
- Persönlichkeitsentwicklung
- Erweiterung meiner Sprachkenntnisse in Englisch und Französisch

20


